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Editorial 

Liebe Leser, 

dies ist die erste Ausgabe unserer Schülerzeitung mit neuem Team. Wir hoffen, ihr habt Spaß sie zu lesen! 

Euer neues Chefredaktionsteam Chiara, Tara, Hannes und Moritz 

 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Politik------------------------------------ 

 

Die US-Wahl: Trump gegen Harris 
- von Hannes Schrauder - 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Blaeserfreizeit---- 

 

Endloser Krach ohne Nachtisch 
- von Amelie Schwarz, Chiara Esposito, Clara Busse - 

 

Am Montagmorgen, um 8.10 Uhr holte der Reisebus uns direkt am LMG ab. Wir waren in einer Jugendherberge in 

Tübingen untergebracht. Wir, die 6b, waren mit der Bigband dort. Abends war die Bettruhe um 22.00 Uhr. In der 

Jugendherberge gab es einen Snackautomaten und einen Getränkeautomat. 

Aber die wichtigste Frage ist, was macht man eigentlich dort?  

Die meisten Klassen proben in der Bläserfreizeit für das kommende Winterkonzert (es war am 13.12.24). Für dieses 

Konzert haben wir viele Stücke geprobt (wir haben ungefähr 10 Stunden geprobt) z. B.: Jingle Bells, Fröhliche Weihnacht 

überall, The Final Countdown. 

Natürlich hatten wir auch Freizeit, wenn wir nicht geprobt haben. Da waren wir in der Stadt oder haben im Speisesaal 

gegessen. Das Essen war sehr lecker dazu konnte man einen eigenen Salat zusammenstellen und es gab auch sehr 

leckeren Nachtisch. (Den wir leider nie gegessen haben. 😉)  

Donald Trump ist 78 Jahre alt und ist zum 
dritten Mal verheiratet. Er hat 5 Kinder, hat 
Wirtschaftswissen studiert und ist Milliardär. 

Kamala Harris ist 60 Jahre alt und seit 20 Jahren mit 
Douglass Emhoff verheiratet. Sie war Anwältin, 
bevor sie in die Politik ging. 

In Maine, New York, Virginia, Illinois , New Mexico, 
Colorado, Kalifornien, Oregon, Minnesota und Washington 

gewann Kamala Harris.  
In den restlichen 40 Staaten gewann Trump. 

Am Ende gewann Trump 

mit einer Mehrheit von 

42 Wahlmännerstimmen. 

Warum sind Politiker nicht 
gerne mit der der U-Bahn 

unterwegs? 
Weil die Durchsage heißt: 

„Bitte zurücktreten!” 



 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Interviews---- 

 

Fürchtet euch nicht - Eure Medienscouts sind in Sicht! 
- von Sara Jaafar und Tara Özbek - 

 
Wie heißt ihr? 
Maja, Selina, Lana  
 
Was ist die Aufgabe eines Medienscouts?  
Man erarbeitet Präsentationen für 5. und 6. Klässler. 
Außerdem erklären wir Gefahren und geben 
Informationen, die man wissen sollte, wenn man ein 
digitales Endgerät besitzt. Wir sind Ende November 
oder Anfang Dezember mit den Präsentationen durch 
die Klassen gegangen. 
 
Wie lange braucht man, um solch eine Präsentation 
zu erstellen? 
Man benötigt ca. 30 Minuten für eine Präsentation. Sie 
zu halten dauert dann ca. 10 Minuten. 
 
 
 

Wie viele Schüler 
nehmen an der  
AG teil? 
Acht Schülerinnen 
und Schüler besuchen die AG. 
 
Wer ist der Leiter der Medienscouts? 
Herr Apitz leitet die AG. 
 
Warum habt ihr euch für diese AG entschieden und 
was gefällt euch daran? 
Wir finden es gut und wichtig, jüngeren Schülerinnen 
und Schülern beizubringen, wie man ein digitales 
Endgerät richtig benutzt und sie vor Gefahren zu 
schützen.  
 
Wann findet die AG statt? 
Wir treffen uns jeden Donnerstag. 

 
 

Unsere Schülersprecherinnen 
- von Letitcia Stöcker und Katharina Hess - 

 
Schon seit einigen Jahren gibt es Schülersprecher an 
unsere Schule, aber was sind eigentlich ihre Ziele und 
warum wollen Schüler Schülersprecher*in werden? Das 
haben wir uns gefragt und haben unsere beiden 
aktuellen Schülersprecherinnen interviewt. 
 

Warum wolltet ihr Schülersprecherinnen werden? 
Beyza: Viele Freunde haben sie dazu ermutigt 
Schülersprecherin zu werden. 
Aya: Sie hatte es sich schon länger überlegt und dieses 
Jahr wurde sie mit Beyza Schülersprecherin. 
 
Ist es schwierig Schülersprecher zu sein? 
Beide haben gesagt, dass es schon zeitaufwendig ist. 

 
Welche Ziele haben die beiden? 
Beide haben gesagt das sie einfach wollen, dass alle ihre 
Meinung sagen dürfen und alle sich wohlfühlen. 

 

Haben sie schon Ziele umsetzen können? 
Sie sind gerade dabei ihre Ziele umzusetzen. 
 
Wie werden die Ziele umgesetzt? 
Sie wollen darauf achten, dass die Schülerinnen und 
Schüler mitreden können und wollen sich für die 
Schülerinnen und Schüler einsetzen. 
 

Habt ihr euch schon vor der Wahl gut verstanden oder 
gekannt? 
Sie haben sich nur vom Sehen gekannt, aber haben 
nichts miteinander gemacht. 
 
Wie läuft es in der Schule? 
Sie sind beide keine Einserschülerinnen, aber es läuft 
trotzdem gut.

 
 

 
Wo ist der 

Mathelehrer, 
wenn es kalt ist?  
In der Ecke, denn 

da sind es 90 
Grad. 

Fritzchen aß in der Schule. Da kam 
der Lehrer und nahm Fritzchen den 
Apfel weg. Er sagte: „Wenn du den 
Apfel haben willst, dann sage mir 3 

Obstsorten.“ Da sagte Fritzchen: „Gib 
mir meinen Apfel, du Pflaume, sonst 

kriegst du eins auf die Birne.“ 
 



Interview mit dem Küchenchef  
- von Azra Öztürk, Leya Schwämmle und Erina Zeka - 

 
Wir haben dem Küchenchef der LMG-Mensa, Herrn Braune, 

verschiedene Fragen gestellt und das waren seine Antworten: 

 

Was ist Ihr Lieblingsessen? Ich habe kein bestimmtes. 

Was ist Ihr Lieblingsort an dieser Schule? Natürlich die 

Essensausgabe! 

Mögen Sie Ihre Arbeit? Ja! 

Wer ist Ihr/e Lieblingslehrer/in? Fr. Drosch. 

Wie lange arbeiten Sie schon am LMG? Seit 2008-2009. 

Wie sind Sie auf Ihre Arbeit gekommen? Keine Ahnung, lange Geschichte. 

Für wen kochen Sie? Für ganz viele! LMG, EKS, EDS, JKS, Paul-Lechler-Schule, zwei Kindergärten, Lernen Fördern, 

Feuerwehr und das Rathaus. 

Lieber backen oder kochen? Ganz klar kochen! 

Was kochen Sie am liebsten? Ich koche alles gerne! 

Sprudel oder still? Gar nichts von beiden, am besten Cola. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Halloweenparty---- 

 

Wenn Hexen Limbo tanzen 
- von Emma Schill, Julia Plavsic und Paula Kazmeier - 

 

Am 25. Oktober 2024 von 17:30 bis 20:30 Uhr fand am LMG die Halloweenparty für die Klassenstufen 5-7 statt. Der erste 

Platz bei der Preisverleihung auf der Halloweenparty des LMGs ist ein kopfloser und unsichtbarer Mensch geworden.  

Der 2. Platz ging an eine Skelettfrau mit einem Blumenkranz auf dem Kopf und der 3. Platz wurde an eine Puppe 

verliehen. 

Wir haben die Füntklässlerinnen und Füntklässler gefragt, welche Spiele sie am 

besten fanden. Am beliebtesten der Spiele waren Limbo, Justdance und die 

Geisterjagd. Die Aula wurde an vielen Stellen gruselig geschmückt und dekoriert.  

Die getragenen Kostüme fingen an bei einem Skelett, gingen über Masken 

verschiedener Art und endeten bei Hexen.  

Wir finden, die Halloweenparty war ein großer Erfolg! 

 

 
 

 

Lisa und ihre Mutter essen Suppe. 
„Mama!“ Ihre Mutter unterbricht sie: 

„Beim Essen wird nicht geredet.“ 
Nachher fragt ihre Mutter: „Was 

wolltest du vorhin?“ Sagt Lisa: „Jetzt 
hast du die Fliege schon mitgegessen, 

die in deinem Teller saß.“ 

Warum müssen im 
Hubschrauber immer 

2 Personen sitzen?  
Einer hubt und einer 

schraubt. 

Im Zoo: „Mama, ich mag es 
nicht, wie der Gorilla da 
hinter der Scheibe mich 

anguckt.“ „Psst, das ist erst 
das Kassenhäuschen!“ 



----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Umweltschutz & Klimawandel---- 

 

Umweltschutz & Klimawandel 
- von Zaria Zafirova mit Bild von Sofia Wüstenberg - 
 

Hallo! Mit euch wollen wir über das Thema Klimawandel und Umweltschutz 

sprechen. Der Klimawandel breitet sich immer mehr aus, und wir Menschen 

sind daran schuld. Wir fahren nämlich jeden Tag mit Autos, Wagen und fliegen 

mit dem Flugzeug. Diese Fahrzeuge produzieren eine Menge an Gas und CO². 

Diese steigen zur Erdatmosphäre auf, stoßen sich dort ab und kommen zurück 

auf die Erde, wo sie sich als warme Luft auflösen. So wird die Erde auf eine 

schlechte Weise erwärmt. In der Arktis schmelzen Eisberge, viele arktische 

Einwohner verlieren ihre Heimat und der Meeresspiegel steigt. Inseln 

verschwinden langsam im Wasser. 

 

Und nun Umweltschutz. Viele Leute schmeißen Müll nicht in den Mülleimer, 

sondern lassen ihn auf Bänken, Wiesen, Straßen oder in Parks und im Wasser 

liegen. Der ganze Müll am Land wird irgendwann vom Wind mitgenommen und 

landet in Flüssen, Bächen und Seen. Der Müll im Wasser verschmutzt das 

Wasser und tötet die Tiere darin. Müll, der in Flüssen und Bächen landet, treibt mit der Strömung ins Meer, wo natürlich 

noch mehr Tiere sterben. Viele Tiere fressen auch den Müll oder manche kleineren verfangen sich in ihm und sterben. 

Zum Beispiel Schildkröten. Ihre Lieblingsdelikatesse sind Quallen. Oft verwechseln viele Meeresschildkröten Quallen mit 

Plastiktüten. Sie fressen diese dann natürlich auch und sterben. Oder Fische. Sie fressen die Stoffe der Putzmittel und 

werden dadurch vergiftet. Also das nächste Mal, wenn ihr in einem Hotel nach frischen Handtüchern fragt, bedenkt die 

Auswirkungen auf die Umwelt. Und fahrt mehr mit dem Fahrrad als mit dem Auto, wenn ihr in der Nähe unterwegs seid, 

denn das hilft der Erde, und so können wir Menschen und Tiere besser leben.  

 

 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Weihnachtsbasar---- 

 

Weihnachtsbasar 
- von Moritz Schrammel - 

 
Am Lise-Meitner-Gymnasium fand dieses Schuljahr der traditionelle Weihnachtsbasar 
am 1. Adventsnachmittag (01.12.2024) statt! Von den von jeder Klasse sorgfältig 
bestückten Stand war der diesjährige Gewinner mit dem schönsten Stand die 7b.   

Der Basar war wieder ein voller Erfolg!

Jonathan sitzt in der Schule. Der 
Lehrer fragt ihn: "Warum ist ein 

Eisbär weiß?" Jonathan entgegnet: 
"Wenn er rot wäre, müsste                                                                                                                                                                                                           

er ja Himbär heißen." 



------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------Vorlesewettbewerb---- 

 

Hannes Schrauder aus der 6b gewinnt den Schulentscheid am LMG 
- von Tara Özbek - 

 
Das LMG in Böblingen hat den besten Vorleser gekürt. Hannes konnte sich im diesjährigen Vorlesewettbewerb gegen drei 
Mitschüler*innen der Jahrgangsstufe 6 durchsetzen. Mitgemacht haben außerdem Emilia Ernst aus der 6a und Kenan 
Müller aus der 6c. Sie haben sich sehr gut geschlagen, aber am Schluss hat doch Hannes sich qualifiziert und er zieht nun 
im Februar 2025 in die nächste Wettbewerbsrunde auf regionaler Ebene ein, wo ist noch ungenau, aber in der Nähe.  
 

Mit Engagement und Lesefreude waren die Schüler*innen der 
Klassen 6 (a-c) am Start und trugen Passagen aus ihren 
Lieblingsbüchern vor. Emilia Ernst las aus dem Buch 
,,Feuerblüte. Stadt der Wolkentrinker“ von Katja Brandis. Kenan 
wählte das Märchen ,,Rotkäppchen“ von den Brüdern Grimm. 
Bewertet wurden Lesetechnik, Interpretation und 
Textstellenauswahl. Letztlich überzeugte Hannes die Jury mit 
dem von ihm ausgewählten Buch „Die fabelhafte Miss 
Braitwhistle“ von Sabine Ludwig.  
 
 

„Je mehr du liest, desto mehr Dinge wirst du wissen!“ sagt Hannes. 
 

Alle Klassen- und schulbesten Vorleser*innen wurden mit einer Urkunde ausgezeichnet. Der Schulsieger erhält beim 

Stadt-/Kreisentscheid zusätzlich ein besonderes Buchgeschenk als Preis.  

Aktuelle Lesetipps und Bücherlisten zu verschiedenen Themen stellt der Vorlesewettbewerb außerdem auf seiner 

Webseite vor (https://www.vorlesewettbewerb.de/der-wettbewerb/buchempfehlungen). Bundesweit nehmen jährlich 

rund 600.000 Schüler*innen der 6. Klassenstufe am Vorlesewettbewerb teil. Er ist einer der größten und 

traditionsreichsten Schülerwettbewerbe Deutschlands und steht unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten.  
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